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Vielen Dank
an alle Helfer!

Danke an die vielen fleißigen Helfer bei der Gemarkungsputzete
in Niederwangen am vergangenen Samstag! 
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 17. April 2026:
Apotheke im alten Bahnhof, Bodenseestr. 30, 
88131 Lindau, Tel.: 08382 / 275312
 
Samstag, 18. April 2026:
Rochus Apotheke, Herrenstr. 22, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 21379
 
Sonntag, 19. April 2026:
Marien-Apotheke, Kemptener Str. 2, 
88178 Heimenkirch, Tel.: 08381 / 1469
 
Montag, 20. April 2026:
Rathaus-Apotheke Vogt, Kirchstr. 14, 
88267 Vogt, Tel.: 07529 / 974847
 
Dienstag, 21. April 2026:
Beilharz-Apotheke Isny, Wassertorstr. 16, 
88316 Isny im Allgäu, Tel.: 07562 / 97470
 
Mittwoch, 22. April 2026:
Christophorus-Apotheke, Hauptstr. 9, 
88138 Sigmarszell, Tel.: 08389 / 98112
 
Donnerstag, 23. April 2026:
St. Ulrich-Apotheke, Hauptstr. 61, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 1452
 
Freitag, 24. April 2026:
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07528 / 6919
 
Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
 
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Herzlichen Glückwunsch!
Die Ortsverwaltung gratuliert dem Jubel-
paar Endraß herzlich zur Diamantenen 
Hochzeit.
Am Montag, 13.04. konnten die Glückwün-
sche bereits persönlich überbracht werden.

Wir wünschen dem Jubelpaar weiterhin Gesundheit, Glück 
und viele schöne gemeinsame Jahre.
Ortsverwaltung Niederwangen

Hinweis zur Überprüfung der Gültigkeit 
von Personalausweis und Reisepass
Überprüfen Sie rechtzeitig die Gültigkeit Ihres Personalaus-
weises und Ihres Reisepasses. 
Bei einem Neuantrag müssen Bearbeitungszeiten 
berücksichtigt werden:
- Personalausweis: bis zu 4 Wochen
- Reisepass: bis zu 6 Wochen
Planen Sie entsprechend ausreichend Zeit ein, insbesondere 
vor Reisen oder wichtigen Terminen.
Prüfen Sie vorab, ob Ihre persönlichen Daten auf dem Aus-
weis korrekt sind, und melden Sie gegebenenfalls Ände-
rungen frühzeitig.
Bei Fragen wenden Sie sich an die Ortsverwaltung.

Vorgezogener
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des 1. Maifeiertages wird folgender  
Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 30.04.2026
Abgabeschluss: 26.04.2026, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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Zweckverband Neuravensburger 
Wasserversorgungsgruppe

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon 07528 - 920906

VEREINSNACHRICHTEN
Rad-Union Wangen
 - Vorankündigung
Radrennen Niederwangen
Eine feine Spur von Röstaromen liegt in der Luft. Ein Auto über-
holt mich - langsamer als üblich. Der Fahrer konzentriert sich 
mehr auf seinen Rückspiegel als auf das kleine, geschwungene 
Sträßchen vor uns. Ich erkenne sofort warum. Es ist der Sams-
tag des letzten Aprilwochenendes. Niederwangen ist wie jedes 
Jahr an diesem Tag das Epizentrum des süddeutschen Rad-
sports. Dem Auto folgt ein Pulk von knapp einhundert Sport-
lern. Dicht gedrängt versuchen sie den letzten Zentimeter der 
Straße auszunutzen um die „Mauer von Ettensweiler“ möglichst 
gut positioniert in Angriff zu nehmen. Ihre Maschinen glänzen. 
Das Abrollgeräusch ihrer schmalen Reifen wird von voluminö-
sen Carbonfelgen verstärkt. Ihre muskulösen Waden dulden 
keinen Haarwuchs. Ihre Blicke sind fokussiert. Das Rennen ver-
zeiht keine Fehler. Schon sind sie außer Sichtweite. Ich sehe, wie 
das Peloton den nächsten Hügel lang gestreckt wie eine Per-
lenkette überquert. Ich war live dabei. Einfach so. Kein Ticket, 
kein Eintritt, kein Anstehen, meine Anreise war mein Frühlings-
spaziergang. Wieder hat der Radsport einen Zuschauer geehrt. 
Niederwangen kommt in Sichtweite. Saftige Wiese, strahlende 
Häuschen, Kirchturm vor weißen Bergen unter blauem April-
himmel. Die Röstaromen verraten ihre Herkunft. Gleich nach 
dem Ortseingang wird Kaffee, Kuchen und leckeres vom Grill 
angeboten. Bierbänke laden zum Verweilen ein. Die Plätze sind 
begehrt.

Bild: Anna Barke

Lust bekommen? Das Niederwangener Radrennen findet 
am Samstag, 25.04. vom frühen Vormittag bis zum spä-
ten Nachmittag statt. Start, Ziel sowie der Leckereienverkauf 
befinden sich im Ortteil Knobel am Ortsausgang in Richtung 
Ettensweiler.
Rad-Union Wangen

Solidarische Landwirtschaft Wangen
Regionales Gemüse für das Niederwangener Suppentöpfle
Die Solidarische Landwirtschaft Wangen hat eine Spende aus 
eigener Ernte an das Niederwangener Suppentöpfle über-
geben. Kartoffeln, Karotten, Wurzelpetersilie, Zwiebeln und 
Knoblauch bilden die Grundlage für saisonale Suppen, die 
regelmäßig im Dorftreff Niederwangen angeboten werden.
Das Suppentöpfle findet jeden ersten Donnerstag im Monat 
um 12 Uhr statt und lädt alle ein, die gerne in Gemeinschaft 
essen. Gegen einen kleinen Unkostenbeitrag erhalten Besu-
cherinnen und Besucher eine warme, saisonale Suppe – lie-
bevoll zubereitet von einem ehrenamtlichen Team rund um 
Karoline Neumann.
„Ein gut gekochtes Essen bringt Menschen zusammen – und 
genau darum geht es uns beim Suppentöpfle: gemeinsam 
genießen, ins Gespräch kommen und Gemeinschaft erleben“, 
sagt Karoline Neumann.
Auch für die Solawi Wangen ist die Unterstützung Teil ihres 
Selbstverständnisses: „Unser Gemüse wächst vor Ort – sorgfäl-
tig angebaut, von hoher Qualität und mit feinem Geschmack. 
Das geben wir gerne an soziale Projekte weiter!“, so Kathrin 
Schneider, Mitglied der Solidarischen Landwirtschaft Wangen.
Mit der Spende möchten beide Initiativen ein Zeichen für regi-
onale Zusammenarbeit, Nachhaltigkeit und gelebte Gemein-
schaft setzen.

Bildquelle: Kathrin Schneider

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Freibad Stefanshöhe startet  
Dauerkartenverkauf
Die Freibadsaison 2026 rückt näher. Das Freibad Stefanshöhe 
beginnt deshalb mit dem Verkauf von Dauerkarten am Mitt-
woch, 22. April. Jeweils mittwochs und samstags von 10 bis  
14 Uhr ist die Kasse im Freibad besetzt.
Inhaber bestehender Dauerkarten werden gebeten, ihre Karte 
mitzubringen. Sie wird vor Ort für die kommende Badesaison 
reaktiviert. Familien sollten die Karten aller Familienmitglieder 
dabeihaben. Wer erstmals eine Saisonkarte kauft, muss persön-
lich erscheinen, da die Karten personalisiert werden. Ein Foto 
wird direkt vor Ort aufgenommen und auf der Karte hinterlegt.
Familien ohne bestehende Karten, die nicht vollständig zum 
Vorverkauf kommen können, sollten Ausweise oder Passbilder 
der abwesenden Angehörigen mitbringen. Für neue Karten fällt 
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ein Pfand von fünf Euro an; diese können in den Folgejahren 
an der Kasse erneut aktiviert werden.
Die Eintrittspreise erhöhen sich gegenüber den Vorjahren leicht. 
Eine Einzeldauerkarte für Erwachsene kostet in dieser Saison 
100 Euro, es gibt Ermäßigungen für Schüler, Auszubildende, Stu-
denten, Rentner, Wehr- und Freiwilligendienstleistende, Rentner 
sowie Schwerbehinderte ab einem Grad von 50 %. Familien-
dauerkarten kosten nun 150 Euro. Dauerkarten für Alleinerzie-
hende mit Kindern 120 Euro.
Weitere Infos sind online unter www.wangen.de und www.ste-
fanshoehe.de abrufbar.

Häge-Schmiede Wangen
Italienisches Temperament und viel Gefühl: 
Sandra Dell’Anna präsentiert eigene Songs und Welthits in 
der Wangener Häge-Schmiede 
Am Freitag, 24. April, gibt es italienische Musik bei der Joy Klein-
kunst. Die Ravensburger Sängerin und Songschreiberin Sandra 
Dell’Anna präsentiert gemeinsam mit den beiden Musikern 
Matias Collantes (Gitarre) und Salvo La Ferrera (Akkordeon, Kla-
vier) ihr neues Programm „InCanto Italiano“. Das Konzert ver-
spricht italienisches Temperament, große Emotionen, eine 
unverwechselbare Stimme und virtuoses Instrumentenspiel. 
Beginn ist um 20 Uhr in der Häge-Schmiede. Die aus Italien stam-
mende Sandra Dell’Anna ist in Wangen schon mehrfach bei der 
Kulturnacht aufgetreten und begeisterte das Publikum gemein-
sam mit Matias Collantes unter anderem im Giebelsaal und in der 
Spitalkirche. Die Sängerin zeichnet sich aus mit ihrer kraftvollen 
Stimme und ihrer Fähigkeit, Emotionen in ihrer reinsten Form 
zu transportieren. Inspiriert von ihrer süditalienischen Herkunft 
und einem reichen musikalischen Erbe, verbindet Dell’Anna tra-
ditionelle Klänge mit modernen Elementen und schafft so einen 
einzigartigen, zeitlosen Sound. Ob mit ausdrucksstarken Eigen-
kompositionen oder fein interpretierten Klassikern – Sandra 
Dell’Anna zieht ihr Publikum in den Bann. Ihre Auftritte sind 
geprägt von Leidenschaft, musikalischer Virtuosität und einer 
tiefen Verbindung zur Musik, die sie in jedem Moment spürbar 
macht. Gemeinsam mit Salvo La Ferrera, Akkordeon-Weltmeister 
in der Kategorie Jazz, und dem virtuosen Gitarristen Matias Col-
lantes schafft sie faszinierende Klangwelten, die sich zwischen 
mediterranem Songwriting und experimenteller Instrumentie-
rung bewegen. Das Trio präsentiert eigene, bereits preisgekrönte 
Kompositionen ebenso wie Welthits. 
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tou-
rist@wangen.de) oder über www.reservix.de sowie an der 
Abendkasse ab 19 Uhr. Abonnements gibt es beim Kulturamt 
(07522 74 241 oder kulturamt@wangen.de). Schülerinnen und 
Schüler erhalten ab 15 Minuten vor Beginn Restkarten auf allen 
Plätzen für 4 EUR.

Heizungstausch in Wangen:
Infokampagne und Veranstaltung am 23. April 2026
Die Frage, wie wir künftig unsere Häuser und Wohnung behei-
zen, treibt derzeit viele Menschen um – auch in Wangen im 
Allgäu. Welche Möglichkeiten sich bieten – darum geht es bei 
einer Informationsveranstaltung zum Thema „Heizungstausch 
in Wangen“. Die Stadt Wangen im Allgäu lädt am 23. April 2026, 
um 18 Uhr dazu ins ERBA-Baumwolllager ein.
So viel steht jetzt schon fest: Die Veranstaltung verspricht nicht 
nur informativ, sondern auch sehr kurzweilig zu werden. Dafür 
steht unter anderem die Theatergruppe Kiesel mit Tilman Schau-
wecker in der Regie und Monika Schüler, Hajo Fickus, Michael 
Traub und Reinhard Böhm. Sie sorgen für einen heiteren Ein-
stieg in die eigentlich ernste Materie. Nach der Begrüßung 

durch Oberbürgermeister Michael Lang zeigt „Energiespar-
kommissar“ Carsten Herbert Lösungen für die Wärmewende im 
eigenen Haus. Sie alle kreisen ums Thema Wärmepumpe, die 
er für die effizienteste Möglichkeit beim Heizungstausch hält, 
wie er selber sagt. Jedoch auch: „Es gibt nicht die eine Lösung.“ 
Die Besucherinnen und Besucher der Veranstaltung werden, so 
seine Prognose, mit Lösungsmöglichkeiten für ihr Thema den 
Saal wieder verlassen.
Dafür sorgen im Anschluss auch die sechs Wangener Heizungs-
bau-Unternehmen Barensteiner OHG, Enrgi GmbH/BetaTherm 
GmbH & Co. KG, Hans Lanz GmbH & Co. KG, Speidel Sanitär Hei-
zung Klima GmbH, Klaus Spengler Heizung & Sanitärbetrieb, 
Karl Wahl Heizungsbau.
Sie werden beim Speed-Dating im Anschluss an den kurzwei-
ligen Vortrag dem Interessierten Publikum im Austausch zur 
Verfügung stehen. Damit sollen die Besucherinnen und Besu-
cher mit den Handlungsmöglichkeiten auf den Nachhauseweg 
geschickt werden, die ihnen die Entscheidung zum Wärme-
tausch erleichtern sollen.
Die Stadt Wangen hat zwar bereits lange den Weg weg von fos-
silen Brennstoffen, hin zu erneuerbaren Energiequellen mit dem 
Wärmenetz der Stadtwerke eingeschlagen. Doch
klar ist - insbesondere nach der kommunalen Wärmeplanung, 
die auf der Homepage der Stadt Wangen zu finden ist - dass 
es zahlreiche Gebiete in der Stadt und den Ortschaften geben 
wird, die davon auf lange Sicht nicht tangiert werden. Sie hei-
zen aktuell in der großen Mehrzahl mit Gas.
Beim Umstieg auf nachhaltige Heizalternativen geht es deshalb 
unter anderem um die Wärmepumpe. Sie macht unabhängig 
von Energiekrisen, wie gerade aktuell zu sehen ist. Sie dient 
dem Klimaschutz, da sie emissionsfrei arbeitet. Zudem werden 
in Zukunft Öl und Gas durch den CO2-Preis der EU noch weiter 
verteuert und damit auch diese Art der Heizung.
Wangen ist Teil eines EU-Projekts
Die Veranstaltung und die Werbung dafür auf vielen Kanälen 
– unter anderem über die örtlichen Medien – sowie deren Vor-
berichterstattung sind Teil des EU-weiten Projekts „Life Street 
HP Reno“. In diesem Projekt werden unterschiedliche Strate-
gien getestet, um Schwung in die Wärmewende zu bringen. 
Der Fokus des Projekts liegt dabei auf der Wärmepumpe als 
nachhaltige Heizalternative.
Start des Projekts in Wangen war im Januar mit einem Work-
shop mit Vertreterinnen und Vertretern aus Politik, Vereinen 
und vor allem auch aus den lokalen Fachfirmen. Dabei sollten 
Akteure, die für den Heizungstausch relevant sind und oder 
viele Menschen in Wangen erreichen, frühzeitig eingebun-
den werden. Projektleiter ist der Wangener Klimaschutzma-
nager Patrick Zembrod. Unterstützung hat die Stadt Wangen 
in dem Prozess durch die Kommunikationsagentur die Regio-
nauten aus Konstanz.
Kontakt Patrick Zembrod, patrick.zembrod@wangen.de, Tel. 
07522 / 74-193

Schenktag Wangen
Eine Initiative des Netzwerk Teilhabe und der Interessen-
gemeinschaft für Lebensgestaltung e.V.
Am 18. April 2026 findet wieder der Schenktag Wangen in der 
Stadthalle in Wangen statt.
Von 10 bis 12 Uhr können Geschenke abgegeben werden, die 
sauber und gebrauchsfähig sind (Kleidung, Haushaltswaren, 
Spielzeug, Medien …) Alles was mit zwei Händen getragen wer-
den kann. Lebensmittel werden nicht angenommen.
Von 13 bis 15 Uhr werden die Türen wieder geöffnet. Die 
Geschenke liegen bereit und können mitgenommen werden. 
Alles ist kostenlos.
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Im Begegnungscafe in der Stadthalle wird Kaffee und Kuchen 
auf Spendenbasis angeboten.
Fragen und Informationen: schenktagwangen@web.de oder 
Mittwoch  zwischen 10 und 12 Uhr im Beratungsraum im Bür-
gerbüro.

Bürgerforum Wangen
Es gibt noch freie Plätze für die Tagesfahrt des Bürgerfo-
rums in die Rapunzel Welt und die Stille einer Kartause 
Wangen 
Das Bürgerforum Wangen bietet eine Tagesfahrt am Dienstag, 
den 12.5.2026 an, welche die Teilnehmer in zwei Welten führt. 
Zuerst wird die Rapunzel Welt in Legau besucht, eine moderne 
und lebendige Welt mit ökologischer Architektur und Nachhal-
tigkeit sowie einem großen Bio – Angebot. Es gibt die Mög-
lichkeit einzukaufen und Mittag zu essen. Nachmittags steht 
ein Besuch in der Kartause Buxheim an. Die Kartause ist nicht 
irgendein Kloster, sondern die besterhaltene Anlage des Kar-
täuserordens in Deutschland. Dort können die Gäste den Geist 
der Stille und der schweigenden Mönche erleben. Der Preis für 
Busfahrt und Führungen beträgt 48,- Euro. Die Abfahrten erfol-
gen um 8.30 Uhr am P14, um 8.35 Uhr am Busbahnhof und um 
8.45 am REWE Parkplatz. Anmeldungen können seit Donners-
tag, den 12.3.26 von 9 – 11 Uhr persönlich im Bürgerforum, Kar-
lstr,14 oder telefonisch von 10-11 Uhr unter 07522/9319491 
und ab sofort per E-Mail an buero@buergerforum-wangen.de 
erfolgen. Fahrtleiter ist Dr. Stefan Labouvie, Tel: 07522/20178

Die Waldstrolche machen  
den Waldplatz fit fürs Frühjahr 
Ehrenamtlicher Frühjahrsputz mit Herz und Tatkraft
Mit viel Engagement, guter Laune und vereinten Kräften fand 
auch in diesem Jahr die jährliche Frühjahrsaktion der Natur-
gruppe „Waldstrolche“ in Deuchelried statt. Die Naturgruppe 
ist eine der sieben Gruppen der Städtischen Kita Pusteblume 
in den Auwiesen und ist seit Jahren fester Bestandteil der 
Betreuungslandschaft in Wangen im Allgäu. Einmal jährlich 
übernehmen die Eltern der Waldkinder ehrenamtlich den „Früh-
jahrsputz“ rund um den Waldplatz. Nach den Wintermonaten 
wird das Gelände dabei fit für die Sommersaison gemacht - und 
das mit beeindruckendem Einsatz.
So wurden in diesem Jahr unter anderem die Bänke gestrichen, 
Regale im Bauwagen angebracht, in der Werkstatt ein Zaun 
angebracht und kleinere Reparaturen durchgeführt. Besonders 
wichtig ist es jedes Jahr, den Spielbereich für die Kinder sicher 
und einladend zu gestalten. Deshalb gehört es immer dazu, 
dort großflächig Hackschnitzel auszubringen.  Die benötig-
ten Hackschnitzel wurden großzügig von einer Deuchelrieder 
Firma gespendet – ein weiteres Beispiel für die Unterstützung 
aus der Region.
Besonders bemerkenswert: Fast alle Familien beteiligten sich 
an der Aktion. Eltern und Kinder packten gemeinsam an – und 
gerade die Kleinsten zeigten großen Einsatz. Ausgestattet mit 
Kinderschaufeln, Rechen oder sogar kleinen Traktoren mit 
Anhänger halfen sie tatkräftig dabei, die Hackschnitzel bis in 
die entlegensten Winkel des Waldplatzes zu transportieren. Mit 
viel Eifer kümmerten sich die Kinder auch um ihr eigenes klei-
nes Projekt: das Wichtelhaus, das sie eigenständig mit frischem 
Material versorgten. Für die jungen Helferinnen und Helfer war 
das harte, aber erfüllende Arbeit, die im Anschluss mit einem 
kräftigenden Vesperbüffet belohnt wurde.  
In der jährlichen Frühjahrsaktion sieht der Kindergarten weit 
mehr als nur einen bloßen Arbeitseinsatz. „Sie ist ein starkes 
Zeichen für Zusammenhalt, Verantwortungsbewusstsein und 

ehrenamtliches Engagement. Gerade in einer Zeit, in der frei-
williger Einsatz nicht selbstverständlich ist, zeigt diese Initia-
tive eindrucksvoll, wie wichtig und wertvoll gemeinschaftliches 
Handeln ist“, heißt es vonseiten des Kindergartens. Der spür-
bare Teamgeist und die Freude am gemeinsamen Tun mach-
ten diese Aktion zu einem besonderen Ereignis im Jahreslauf 
der Waldstrolche – und zu einem lebendigen Beispiel dafür, wie 
Ehrenamt unsere Gesellschaft stärkt.

Bio-Musterregion Ravensburg
Tag der offenen Gartentür bei der Bio-Gärtnerei Schauwies
Die Bio-Gärtnerei Schauwies in der Kulisse der Bio-Musterregion 
Ravensburg lädt am 26. April 2026 herzlich zum diesjährigen Tag 
der offenen Gartentür ein. Besucher/innen erwartet ein vielfältiges 
Programm für Garten- und Naturliebhaber jeden Alters.
Der Höhepunkt der Veranstaltung ist neben der Führung durch 
die Gärtnerei der Jungpflanzenmarkt, der wieder stattfindet. 
Gartenfreunde können sich auf eine bunte Auswahl an Gemüse-
sorten, Kräuterstauden und Küchenkräuter freuen. Bei der Füh-
rung erhalten Besucherinnen und Besucher exklusive Einblicke 
in die Arbeit und Philosophie der Bio-Gärtnerei. Und wer noch 
mehr wissen will, findet auch die passende Gartenliteratur. Des 
Weiteren präsentiert der Bio-Imker seine hochwertigen Natur-
produkte. Honigliebhaber kommen hier voll auf Ihre Kosten. 
Die Veranstaltung findet am 26. April 2026 von 10:00 bis 15:00 
Uhr in der Bio-Gärtnerei Schauwies, Schauwies 7, Wangen im 
Allgäu, statt. Der Eintritt ist frei und eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
 Weitere Informationen finden Sie unter 
www.biomusterregion-bw.de/ravensburg oder unter 
www.biogaertnerei-schauwies.de.

Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu
Posaunenband-Konzert der Jugendmusikschule in Wangen 
mit Gesang und einer Welturaufführung 
TromboMania wurde mit der Idee ins Leben gerufen im Big-
Band Style mit Posaunen zu spielen. So haben sich um Schü-
lerinnen und Schüler aus der Klasse der JMS-Lehrkraft Torsten 
Steppe 9 junge und jung gebliebene Posaunistinnen und 
Posaunisten zusammengefunden ihrer Leidenschaft zu frö-
nen - Musik im großen Posaunenensemble zu erleben!
Mittlerweile haben sie schon einige Konzerte gespielt und sich 
weiterentwickelt. Mit großer Freude ist auch zu hören, dass sich 
bei manchen Schülern der Wunsch entwickelt diese Tätigkeit als 
Beruf auszuüben. So hat zum Beispiel der Mitspieler, Felix Hasel, 
passende Arrangements für die Besetzung und den Gesang 
geschrieben. Von ihm werden die Spieler ein eigens komponier-
tes Stück für 8 Posaunen zur Uraufführung bringen. Ein absolutes 
Novum in der Posaunenwelt ist, dass ein Bandmitglied arrangiert, 
dazu selbst Stücke schreibt und dann noch in der Band spielt!! 
Die Posaunenband ist am Samstag, 25. April 2026 um 19.00 
Uhr in der Stadthalle Wangen zu hören - nicht nur mit Big-Band-
Sound und Renaissance Musik, sondern vor Allem mit Werken 
aus der Popmusik. Unterstützt werden die Posaunen von Noah 
Sorg am Schlagzeug, Pavel Khrushchov an der Bassgitarre und 
Hannah Heidel als Sängerin. Lassen sie sich überraschen mit 
welcher Energie und Qualität die Jungs und Mädels zu Werke 
gehen! Doch Vorsicht: Es besteht die Gefahr mitzutanzen.

Die Musik macht’s!
Jugendmusikschule lädt zu Musikschultagen aller Zweig-
stellen
… aber was macht sie denn, die Musik? Sie beeinflusst Emoti-
onen, Herzschlag, Blutdruck, Muskelspannung, Atmung, Hor-
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mone. Sie fördert unsere kognitiven und sozialen Fähigkeiten, 
stiftet Identität und verbindet uns mit anderen Menschen und 
Kulturen - über soziale und ethnische Grenzen hinweg und in 
jedem Alter. Aber vor allem: Musik macht Freude und glücklich! 
Neugierig geworden? Einfach selber ausprobieren und: machen! 
Interessierte können sich über die breite Leistungspalette der 
Jugendmusikschule informieren und sich in Bezug auf die Wahl 
des passenden Angebots und des richtigen Instrumentes bera-
ten lassen. Angefangen bei der Musikalischen Grundausbil-
dung ab 18 Monaten, über die Angebote des instrumentalen 
und vokalen Unterrichts, über spezielle Angebote für Erwach-
sene bis hin zu den zahlreichen Möglichkeiten des gemeinsa-
men Musizierens in Ensembles, Orchestern und Chören. 
Die Musikschultage finden an allen Zweigstellen der JMS statt 
und präsentieren sich mit unterschiedlichen Schwerpunkten. 
An manchen Orten beginnt der Musikschultag mit einem klei-
nen Konzert oder aber einem Beitrag der Elementarkinder, an 
anderen wiederum überwiegt der Charakter eines „Tags der 
offenen Tür“, bei dem man im vorgesehenen Zeitkorridor ein-
fach vorbeischauen und sich inspirieren lassen kann – musi-
kalische Beiträge, Instrumentenvorstellungen, Ausprobieren, 
Information und Beratung. Nicht an jeder Zweigstelle sind alle 
Bereiche vertreten, überall jedoch gibt es die Möglichkeit zur 
Information und zur weitergehenden Beratung sowie natür-
lich zur Anmeldung.
Wir laden Sie herzlich am Samstag, den 25.04.2026 von 10.00 
bis 12.30 Uhr nach Wangen ein. Begrüßt werden Sie um 10.00 
Uhr beim Eröffnungskonzert in der Stadthalle von den Element-
arkindern und weiteren Ensembles und Orchestern der JMS. 
Danach können gegenüber, in der Geschäftsstelle, Wolfgangs-
traße 5, die verschiedensten Instrumente ausprobiert werden.
Für weitere Informationen steht die JMS-Geschäftsstelle (Tel. 
07522/9704-0; E-Mail: info@jms-allgaeu.de) zur Verfügung.  
Besuchen Sie gerne auch unsere Homepage www.jms-allgaeu.
de

ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

Stellenausschreibung
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu ist ab 1. Sep-
tember 2026 in der städtischen Kindertagesstätte St. 
Michael folgende Position zu besetzen:
 Hauswirtschaftskraft (w/m/d)
- unbefristete Teilzeitstelle mit einem Beschäftigungsumfang 
von 4,00 Wochenstunden
- Eingruppierung nach Entgeltgruppe 2 TVöD
Es erwartet Sie eine sinnstiftende Tätigkeit in einem enga-
gierten Team.
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wan-
gen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 5. Mai 2026 
auf unserer Homepage unter www.mein-check-in.de/wan-
gen. Bitte nutzen Sie den Service unseres Online-Bewerbungs-
verfahrens.

AUS DEM UMLAND

Kulturzentrum Achberg 
Filmabend über die ökologische Initiative SEKEM in Ägypten
In seiner Reihe internationaler Filmabende widmet sich das 
Kulturzentrum Achberg in diesem Monat Ägypten - und zeigt 
am kommenden Sonntag um 20 Uhr einen Dokumentations-
film über die dortige Agrar-Initiative SEKEM. VertreterInnen der 
SEKEM Freunde Deutschland werden den Film mit einem Vor-
trag begleiten. Um 18:30 Uhr bietet das Humboldt-Haus ein 
ägyptisches Abendbuffet für 18 € mit Anmeldung bis 16.4. an. 
Kontakt: 08380 335 / www.kulturzentrum-achberg.de

Musikkapelle Haslach 
Scherzachtaler Frühlingsfest mit CD-Vorstellung
Liebe Musikfreunde,
im Herbst 2023 verabschiedete sich Anton Gälle mit sei-
ner Scherzachtaler Blasmusik von der großen Bühne der 
böhmisch-mährischen Blasmusik. Nach über 30 Jahren ging 
eine Ära zu Ende, und es entstand eine große Lücke in der Blas-
musikszene.
Einige Musiker der „Scherzis“ – allen voran Norbert Gälle – 
ließen die Geschichte nicht enden und setzten sich wenige 
Wochen nach dem Abschied ein neues Ziel. Zusammen mit 
neuen Gesichtern bilden sie nun eine neue Formation: Die 
Scherzachtaler. Neuformiert und mit dem Ziel, die Fange-
meinde weiterhin zu begeistern, beginnt eine neue Kapelle 
ihre musikalische Reise. Die Scherzachtaler laden euch herz-
lich ein, gemeinsam mit ihnen das Scherzachtaler Frühlings-
fest mit CD-Vorstellung zu feiern. Genießt und erlebt ein paar 
gemütliche Stunden mit böhmisch-mährischer Blasmusik am:
Samstag, 25. April 2026, 20:00 Uhr Festhalle, 88239 Haslach
Kartenvorverkauf unter: www.scherzachtaler.de
Wir freuen uns darauf, diesen besonderen Abend mit euch zu 
verbringen!
Musikalische Grüße 
Die Scherzachtaler

KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Lebendiges Wort
Bibelgespräch
unter pastoraler Leitung
Freitag, 24.04.2026, 18.45 Uhr
mit Pastoralreferent Robert Schilk
Pfarrhaus St. Martin, Wangen
im großen Konferenzsaal
Eintritt frei

——————————————————
Religion – ein Auslaufmodell in der modernen Gesellschaft?
Vortrag und Gespräch mit:
Dr. Martin Spaeth, Göppingen
Mittwoch, 06.05.2026, 19.30 Uhr
Gemeindesaal St. Martin, Wangen
Eintritt: 5 €
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 19. - 26. April 2026

Sonntag, 19. April - 3. Sonntag der Osterzeit
„Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder”
09:00 Uhr  Heilige Messe mit Feier der Erstkommunion
Montag, 20. April
09:00 Uhr  Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder
Donnerstag, 23. April
07:50 Uhr Schülergottesdienst
Sonntag, 26. April - 4. Sonntag der Osterzeit
„Kollekte für kirchliche Berufe“
09:00 Uhr  Heilige Messe
 
Besondere Totengedenken:
Sonntag, 26. April
Jahrtag Maria und Alois Hasel

Das Fest der Ersten Heiligen Kommunion
feiern in diesem Jahr am Sonntag, 19. April, 9.00 Uhr, 9 Kinder:
Estrella Bierd, Tim Ehinger, Moana Iorio, Mijo Mackovic, Frederick 
Pogrzeba, Raphael Reutemann, Toni Schmid, Noemi Zieher 
und Sebastian Zwick. Wir wünschen den Erstkommunionkin-
dern und ihren Familien einen gesegneten Erstkommuniontag. 
Der Dankgottesdienst zur Erstkommunion wird am Montag, 
20. April, 9 Uhr, in der Pfarrkirche gefeiert.

Pfarramt St. Andreas
Öffnungszeiten:
Freitag von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Tel. 07522/914294 - Fax: 07522/914295
E-Mail: standreas.niederwangen@drs.de
Pfarramt St. Martin, Wangen
Tel. 07522/973411 - Fax: 07522/973432
Homepage: www.se-wangen.drs.de
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören 
meine Stimme, und ich kenne sie und sie folgen mir; und ich 
gebe ihnen das ewige Leben.“  Joh 10,11a.27-28a 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 16.04.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche - Jungschar
18.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Treffen des Schließdienstes
18.00 Uhr Friedenskirche Gemeindesaal
 Treffen des Gemeindeausschusses
19.00 Uhr Wittwaiskirche - Bibelgruppe
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Freitag, 17.04.
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst (Verdeil)
Samstag, 18.04.
10.00 Uhr Wittwaiskirche
 Konfi3-Tag: Thema Abendmahl

Sonntag, 19.04.
10.00 Uhr Stadtkirche - Konfirmandenabendmahl (Dr. Jooß/

Verdeil)
10.00 Uhr Wittwaiskirche
 Familiengottesdienst zum Konfi3-Abschluss (Mül-

ler) 
18.00 Uhr Friedenskirche Gemeindesaal
 Präventionstheater - Betrugsmasche
Dienstag, 21.04.
09.30 Uhr Wittwaiskirche - Krabbelgruppe 
14.30 Uhr Wittwaiskirche - Seniorennachmittag
 “Überraschende Entdeckung auf dem Osterweg“ 

mit Pfarrerin Müller
Mittwoch 22.04.
14.00 Uhr Stadtkirche 
 Probe Konfi-Gruppe I (Dr. Jooß)
Donnerstag, 23.04.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche - Jungschar
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Sonntag, 26.04. 
10.00 Uhr Friedenskirche
 Gottesdienst mit Kirchencafé (Müller)
10.00 Uhr Stadtkirche - Konfirmationsgottesdienst
 (Dr. Jooß)
15.00 Uhr Wittwaiskirche - Café Wittwais

Gemeindebüro:
Mo. - Fr. 8.30 - 11.30 Uhr 
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
www.evkirche-wangen.de  

Präventionstheater - Betrugsmasche
Trotz aktuell verstärkter und umfangreicher Aufklärungsar-
beit der Polizei kommt es immer wieder vor, dass sich Men-
schen am Telefon von Betrügern und falschen Polizisten übers 
Ohr hauen lassen. Von der Initiative des Generationenhauses 
aus Oberndorf am Neckar angeregt, solche Betrügereien sze-
nisch darzustellen, hat sich eine Gruppe aus Amtzell mit dieser 
Thematik befasst und im ökumenischen Seniorennachmittag 
vor Ort vorgestellt. Aufgrund von vielen Nachfragen wird die 
Gruppe am Sonntag, 19. April um 18 Uhr im Gemeindesaal der 
Friedenskirche Amtzell Situationen aus der aktuellen Betrüger-
masche szenisch darstellen. Ein Vertreter der Polizei wird dabei 
sein, um Fragen der Zuhörer/innen aufzugreifen und die The-
matik zu konkretisieren. 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Bundesverband für körper- und  
mehrfachbehinderte Menschen e.V. 
Steuererklärung leicht gemacht: 
Ratgeber hilft Eltern von Kindern mit Behinderung   
Nur wer seine Rechte kennt, kann diese bei den Ämtern und 
den Kranken- und Pflegekassen auch einfordern. Der Bundes-
verband für körper- und mehrfachbehinderte Menschen e.V. 
(bvkm) hat sein jährlich neu erscheinendes Steuermerkblatt 
für Familien mit Kindern mit Behinderung aktualisiert. Das 
Merkblatt folgt Punkt für Punkt dem Aufbau der Formulare für 
die Einkommenssteuererklärung 2025 und bietet Familien so 
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schnelle und praxisnahe Hilfe beim Ausfüllen dieser Vordrucke.
Die Neuauflage des bvkm -Ratgebers berücksichtigt steuer-
rechtliche Änderungen, die zum 1. Januar 2026 in Kraft getreten 
sind, darunter die Erhöhung des Kinderfreibetrages auf 6.828 
Euro sowie die Erhöhung der Pendlerpauschale auf 38 Cent ab 
dem ersten Entfernungskilometer zur Arbeitsstätte. Gestiegen 
auf 12.348 Euro ist im Jahr 2026 zudem der Grundfreibetrag. 
Abgerundet wird der Ratgeber wie immer mit Hinweisen auf 
wichtige Urteile des Bundesfinanzhofs. Das Steuermerkblatt 
2025/2026 steht im Internet unter www.bvkm.de in der Rub-
rik „Recht & Ratgeber“ als barrierefreie Version zum kostenlo-
sen Download zur Verfügung.

BUND Ravensburg
Fahrradexkursion zu Biberrevieren in Schlier
Wir machen uns auf die Suche nach Biberspuren in den viel-
fältigen Biberrevieren der Gemeinde Schlier und lernen, was 
er alles zum Leben braucht, wie er sich einrichtet und Lebens-
räume schafft.
Allgemeine Informationen:
Kosten: Wenn bei der Veranstaltungsbeschreibung nicht anders 
angegeben, Erwachsene 5,00 €; BUND Mitglieder, Kinder und 
Studierende kostenfrei Bringen Sie ggf. das Geld bitte in bar 
zu der Veranstaltung mit!
Anmeldung erforderlich! Max. 20 Personen; Anmeldung bis 
freitags 12:00 Uhr vor der jeweiligen Veranstaltung Auf unse-
rer Homepage www.bund-ravensburg.de finden Sie unter dem 
Reiter „Termine“ diese Veranstaltung und einen Link, über den 
Sie sich anmelden können.
Allgemein: Bitte achten Sie auf geeignetes Schuhwerk, genü-
gend Getränke, ggf. ein Vesper, Zecken- und Mückenschutz
Treffpunkt: Karten zu den Treffpunkten unter www.bund-ra-
vensburg.de - Terminkalender

VBAO-Radeln
+++ VBAO-Radeln (14. Juni 2026): 150.000 Euro für gemein-
nützige Organisationen +++
+++ Jetzt anmelden: Organisationen mit VBAO-Girokonto 
können sich bis 30. April 2026 registrieren +++ 
Leutkirch, 25. März 2026 – Am 14. Juni 2026 heißt es: „Sie radeln, 
wir spenden!“ Gemeinnützige Vereine und Organisationen aus 
dem Geschäftsgebiet der Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG 
(VBAO) können sich für diese Aktion als Spendenempfänger 
registrieren. Insgesamt stellt die VBAO eine Fördersumme von 
150.000 Euro zur Verfügung. Der maximale Förderbetrag pro 
Organisation beträgt 4.000 Euro.
Teilnahmeberechtigt sind gemeinnützige Vereine und Organi-
sationen, die bei der VBAO ein Girokonto führen.
Voraussetzung für eine Spende ist das Sammeln von 100 Stem-
peln am Aktionstag.
Die Veröffentlichung der Spendenhöhe erfolgt im Rahmen 
eines großen Übergabeevents Ende Juli. Die Veranstaltung bil-
det den feierlichen Abschluss der Aktion. Dort werden auch die 
Gewinner des begleitenden Gewinnspiels bekannt gegeben.
Interessierte Organisation können sich noch bis 30. April 2026 
online für die Aufnahme in die Spendenempfängerliste regist-
rieren. Weitere Informationen sowie das Anmeldeformular sind 
im Internet unter vbao.de/radeln zu finden.

Schloss Achberg
Bodenseefestival 
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“ 
12. April bis 18. Oktober Karl Hofer zählt zu den eigenständigsten 
Malern der deutschen Moderne. Zwischen Neuer Sachlichkeit 

und Magischem Realismus entwickelte er eine unverwechsel-
bare Bildsprache. Die Ausstellung zeigt über 60 Gemälde, die die 
wichtigsten Themen, die ästhetische Kraft und das ihr zugrunde 
liegende Menschenbild in Hofers Malerei präsentieren.
Der Kunst auf der Spur 3. Mai 2026 | 11.00 Uhr | 5,00 Euro pro 
Familie zzgl. Eintritt | Anmeldung erforderlich Interaktive Füh-
rung mit kreativem Familienworkshop mit Vera Sigg. Entdeckt 
in unserer Ausstellung den Künstler Karl Hofer und seine Kunst-
werke. Kommt mit uns auf die Spuren der Kunstwerke!
Bodenseefestival: Earhart Theater für Kinder 3. Mai 2026 
| 14.00 Uhr und 16.00 Uhr | 5,00 Euro zzgl. Vorverkaufsgebühr | 
Tickets bei reservix und allen bekannten Vorverkaufsstellen Der 
abenteuerliche Flug einer Wühlmaus um die Welt von Torben 
Kuhlmann. Bühnenfassung von Adrian Paco Ammon. Auf-
geführt vom Landestheater Tübingen mit Susanne Weckerle 
(Schauspiel).
Ausstellungsführung 3. Mai 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die Aus-
stellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. Im 
Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der eigen-
ständigsten Malern der deutschen Moderne.
Lebensraum Wald. Spannendes Erforschen mit dem Förster 
Christian Reich. 10. Mai 2026 | 14.00 Uhr | kostenfrei | Anmeldung 
erforderlich Der Wald ist das Zuhause unzähliger Lebewesen. 
Gemeinsam mit dem Förster Christian Reich begeben wir uns 
auf die Pirsch nach Waldtieren und ihren Spuren. 
Ausstellungsführung 10. Mai 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die Aus-
stellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. Im 
Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der eigen-
ständigsten Malern der deutschen Moderne.
Museumsatelier für Lebenserfahrene (60+) Termine an Freita-
gen nach Vereinbarung | Mind. 6 und max. 8 Teilnehmende | 22€/
Person Eine Ausstellungsführung für Menschen, die sich von 
ausgewählten Werken und der Biografie Karl Hofers nicht nur 
berühren, sondern auch inspirieren lassen möchten. Mit Kunst-
therapeutin Ulrike Liebsch.
Öffnungszeiten im Mai 2026 
Freitag 14 – 18 Uhr | Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 
85 9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 8 €, ermäßigt 7 €, Familien 15 € | Schüler/
innen, Studierende 4 € | freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Stiftung Liebenau
Eintauchen in die Welt der Kräuter: 
Stiftung Liebenau lädt am 24. und 25. April zu den Liebe-
nauer Kräutertagen ein
Breites Angebot an Beet- und Balkonblumen, Jungpflanzen, Heil-, 
Zier- und Gewürzkräutern – Rahmenprogramm mit Führungen 
und Vorträgen
Die Stiftung Liebenau lädt am Freitag, 24. April, und am Sams-
tag, 25. April, zu den Liebenauer Kräutertagen in die Gewächs-
häuser der Gärtnerei in Meckenbeuren-Liebenau ein. Am Freitag 
von 13 bis 18 Uhr und am Samstag von 9 bis 12.30 Uhr haben 
Besucherinnen und Besucher die Möglichkeit, in die Welt der 
Pflanzen und Kräuter einzutauchen. Zum Verkauf angeboten 
werden mehr als 100 verschiedene Heil-, Zier- und Küchen-
kräuter sowie Jungpflanzen und Beet- und Balkonblumen aller 
Arten. Darüber hinaus erwartet die Gäste ein umfangreiches 
Programm mit spannenden Vorträgen und Führungen, auch 
zum Thema Biodiversität und Klimawandelanpassung.
Auch außerhalb der Kräutertage kommen Pflanzenfreunde 
bei der Gärtnerei der Stiftung Liebenau auf ihre Kosten. Dort 
werden ab 24. April Beet- und Balkonblumen sowie Salat- und 
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Gemüsejungpflanzen verkauft. Die Gärtnerei in der Max-Gut-
knecht-Straße 15 in Meckenbeuren ist von Montag bis Frei-
tag von 9 bis 18 Uhr geöffnet, am Samstag von 9 bis 12.30 Uhr.
Liebenauer Kräutertage 2026
Wann: Freitag, 24. April 2026, von 13.00 bis 18.00 Uhr, und Sams-
tag, 25. April 2026, von 9.00 bis 12.30 Uhr
Wo: Gewächshäuser der Gärtnerei, Max-Gutknecht-Straße 15, 
Meckenbeuren-Liebenau

Bauernhaus-Museum  
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
Alles rund um Äcker, Wiesen, Bäume und Tiere im Bauern-
haus-Museum beim Erlebnistag „Freilicht!“
Was ist nötig, um die Äcker, Wiesen, Gräben und Hecken sowie die 
300 Streuobstbäume auf dem Museumsgelände in Schuss zu hal-
ten? Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
lädt am Sonntag, dem 19. April, von 10 bis 16 Uhr zum Erlebnis-
tag „Freilicht!“ ein.
„Mitmachen im Museum!“ – unter diesem Motto steht die 
Saison 2026 im Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg. Bei zahlreichen Blicken hinter die Kulissen lernen die 
Besuchenden wichtige Tätigkeiten kennen, die im Freilicht-
museum sonst oft im Verborgenen bleiben: von der Samm-
lungsarbeit und der Vorbereitung einer Ausstellung über die 
Pflege der Kulturlandschaft und den Umgang mit den Muse-
umstieren bis hin zum Erhalt und zur Präsentation der histo-
rischen Gebäude. Beim Erlebnistag „Freilicht!“ dreht sich alles 
um die verschiedenen Elemente der oberschwäbischen Kul-
turlandschaft, die das Museum auf seinem 15 Hektar großen 
Gelände erhält. Dabei spielen natürlich auch die vielen Tiere 
eine Rolle. Museumseigene Ziegen, Hühner, Gänse, Bienen und 
Schweine bevölkern das Gelände ebenso wie zahlreiche zum 
Teil geschützte Wildtiere, die hier einen Lebensraum gefunden 
haben. In Gesprächen mit Museumslandwirten, Biolog/innen, 
Vogel- und Fledermausexpert/innen sowie beim Füttern der 
Museumstiere und erfahren die Gäste viel Wissenswertes rund 
um die Tier- und Pflanzenwelt im Freilichtmuseum.
Von 11:00 bis 14:00 Uhr findet stündlich eine ganz besondere 
Mitmachaktion statt. Gemeinsam mit dem Museumsteam und 
Vertretern der AG Heimatpflege können die Besuchenden selbst 
zur Schaufel greifen und Obstbäume entlang des Hauptwe-
ges auf dem Museumsgelände pflanzen. Die Kirschbäume mit 
alten Sorten werden künftig eine traditionelle Obstbaumal-
lee bilden und künftigen Generationen von Museumsgästen 
Schatten spenden.
Der Erlebnistag bietet darüber hinaus ein buntes Lern- und 
Mitmachprogramm: Bei der Familienführung „Auf Spurensu-
che in der Kulturlandschaft“ (um 11:30 Uhr) können große und 
kleine Gäste die unterschiedlichen Kulturlandschaftselemente 
auf spielerische Weise entdecken – von der Kopfweide bis zum 
Entwässerungsgraben, von den Heckenpflanzen bis zum Lese-
steinhaufen. Fledermausinteressierte begeben sich gemeinsam 
mit einem Experten in alte Dachstühle und Kammern auf die 
Suche nach den nachtaktiven Flugkünstlern (Beginn: 10:30 Uhr 
und 12:30 Uhr). Um 14:30 Uhr bietet die Museumsbiologin eine 
Führung über das Gelände und gibt dabei interessante Einbli-
cke in die Pflanzen- und Artenvielfalt. Außerdem gibt es Infor-
mationen zu den vom Aussterben bedrohten Nutztierrassen 
Allgäuer Braunvieh und Altwürttemberger Pferde. Um 14:00 
Uhr kann man einem Hufschmied beim Beschlagen der Pferde 
über die Schulter schauen. Zudem können Esel gestreichelt und 
Hühner gefüttert werden. Bei öffentlichen Führungen und Vor-
führungen beantworten Fischwirtschaftsmeister, Imker, Muse-
umsmauser, Sensenmäher und Korbflechterin Fragen. Beim 
Gespräch über den Gartenzaun erfährt man allerlei Nützliches 

von den ehrenamtlichen Museumsgärtnern und -gärtnerinnen. 
Auch die Kleinsten können bei der Geländepflege aktiv mithel-
fen. Zum Beispiel beim Steinelesen auf dem Museumsacker. Wer 
ein wachsendes Andenken mit nach Hause nehmen möchte, 
kann Kräuter in ein kleines Pflanztöpfchen aus Zeitungspapier 
pflanzen. Um 13:30 Uhr lädt die Märchentante zu einer Ver-
schnaufpause ein und liest spannende Geschichten vor.
Für das leibliche Wohl sorgen der Frauenchor Molpertshaus 
mit Kaffee und Kuchen sowie die Landfrauen, die Kartoffeln 
mit Kräutersalz und Butter anbieten. Im Backhaus zieht Bäcker-
meister Gerold Heinzelmann leckere Dinnete aus dem Ofen. 
Auch die Museumsgaststätte im Fischerhaus lädt an diesem 
Tag herzlich zum Verweilen und zum Ausprobieren oberschwä-
bischer Köstlichkeiten ein.
Alle Aktionen finden ohne Voranmeldung und bei jedem Wet-
ter statt.
Weitere Informationen unter: 
www.bauernhaus-museum.de

Museum auf der Waldburg
Wusstet Ihr dass auf der Waldburg Weltpolitik geschrieben 
wurde? 
Wusstet Ihr dass drei Kaiser eng mit der Waldburg verbunden 
sind?
Wusstet Ihr dass auf der Waldburg drei deutsche Könige aus-
gebildet wurden?
Wusstet Ihr das die Waldburg nie zerstört wurde?
Wusstet Ihr dass die Waldburg eine der besterhaltenen Burgen 
in Deutschland ist.
Nein dann wird es wirklich mal Zeit eine Führung auf der Wald-
burg zu erleben. Aus genau diesem Grund haben wir einen 
Smart Time Eintrittspreis ab 16.00 Uhr auf der Waldburg ein-
geführt. Ideal für alle Geschichtsinteressierten die nur wegen 
einer Führung die Waldburg besuchen möchten. Für Familien 
und Kinder  haben wir täglich Kinderprogramm von 10-18 Uhr 
im historischen Innenhof, einer der schönsten Burgen Deutsch-
lands.
Programm Sonntag, 19.04.2026:
10.00 Brunhilde der Drache begrüßt die Kinder am Burgtor 
10.30 Kanonendampf weht um die Burg
11.00 Geschichte erleben: Kinderführung & Erwachsenenfüh-
rung 
11.30 Ferra Igni mit Pois und Seifenblasen die RIESIG sind 
12.00 Erlebt unser Burggespenst Schorsch im Rittersaal
12.30 Abenteuer mit Kasperle und Freunden
13.00 Draco der Waldburger Drache verzaubert die Besucher 
13.30 Kinder-Ritterturnier Axtwerfen auf der Showbühne 
Ab 13.30 Buchdruck wie vor 600 Jahren  - Facebook im Mit-
telalter 1. Stock  
14.00 Geschichte erleben: Kinderführung & Erwachsenenfüh-
rung 
14.30  Kanonendampf weht um die Burg 
15.00 Ferra Igni mit Pois und Seifenblasen die RIESIG sind 
15.30 Kinder-Ritterturnier Schwertkampf auf der Showbühne 
16.00 Geschichte erleben: Kinderführung & Erwachsenenfüh-
rung
17.00 Luftballonschwerter zum Mitnehmen im Innenhof
17.30 Weinkunde, Aufricht - das Weingut keltert für Schloss 
Waldburg 
Voranzeige: Drachenzauber auf der Waldburg. Drachen und 
Schwertkampf erwarten Euch hier. Am 01.05. und am 03.05. 
ein tolles Programm für Familien und Kinder.
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Landratsamt Ravensburg -  
Landwirtschaftsamt 
Digitale Informationsveranstaltung für Landwirte und 
Landwirtinnen zur Bedienung der App „profil (BW)“ am 
22. April
Ab diesem Jahr müssen alle Antragstellenden angeforderte 
Nachweise über die App „profil (bw)“ einreichen. Dies betrifft 
insbesondere Nachweise für die Maßnahmen ÖR 5, FAKT B3.2, 
den Kulturartennachweis und den Nachweis für Flächen unter 
Glas/Folien. Ausnahmeregelungen sind nicht mehr möglich. 
Aus diesem Grund bietet das Landwirtschaftsamt des Land-
kreises Ravensburg eine Schulung zur Nutzung der „profil (bw)“ 
App mit dem Schwerpunkt „Kennartennachweis” an. Mitarbei-
tende des Landwirtschaftsamtes geben allgemeine Hinweise 
zum Umgang mit der App und erläutern, worauf bei den Nach-
weisen zu ÖR 5 und FAKT B3.2 besonders zu achten ist.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 22. April um 19:30 Uhr 
online über Cisco Webex statt. Eine Anmeldung zur kostenlo-
sen Veranstaltung ist nicht erforderlich. Den Zugangslink zur 
Veranstaltung finden Sie am Tag der Veranstaltung unter www.
rv.de/aktuelle-veranstaltungen-la.
Für den Nachweis von Kulturarten und von Unterglasflächen 
wird zu einem späteren Zeitpunkt eine weitere digitale Schu-
lung zur „profil (bw)“ App angeboten.
Alle wichtigen Informationen zur App finden Sie auf der Home-
page des Landkreises unter Landwirtschaft/Agrarförderung/
Kontrollen.

Initiative #LiegendDemo
Wenn das Liegen zum Protest wird
LiegendDemo in Ravensburg
Am 9.5.2026 findet auf dem Rivoliplatz (Am Gänsbühl) um 13 
Uhr eine Protestaktion der Initiative #LiegendDemo statt. Anlass 
ist der internationale ME/CFS Awareness Day.
ME/CFS (Myalgische Enzephalomyelitis/Chronisches Fati-
gue-Syndrom) ist eine schwere chronische Multisystemer-
krankung mit bis zu 200 dokumentierten Symptomen. Dazu 
zählen starke Schmerzen, neurologische Ausfälle, Kreislauf-
probleme, massive Reizüberempfindlichkeit sowie die soge-
nannte Post-Exertionelle Malaise (PEM) – eine teils tagelange 
oder wochenlange Zustandsverschlechterung nach gerings-
ter Belastung.
Bei der Aktion legen sich Teilnehmerinnen und Teilnehmer für 
mehrere Minuten auf den Boden, still und regungslos, als Sym-
bol für jene, die ihr Bett nicht mehr verlassen können. Viele 
Schwerstbetroffene leben isoliert in abgedunkelten Räumen, 
sind vollständig pflegeabhängig und erhalten dennoch keine 
ausreichende medizinische oder soziale Unterstützung.
„Wir machen die sichtbar, die sonst niemand sieht“, sagt Caro-
line Hößle, Sprecherin der Initiative #LiegendDemo Bodensee 
und Mutter einer Schwerstbetroffenen. 
„Die Zeit läuft ab – unser Leben zerrinnt.“ Für viele geht es um 
existenzielle Versorgung, um Würde und um ihr Leben.
Hintergrund:
Allein im Jahr 2023 wurden laut Kassenärztlicher Bundesverei-
nigung über 620.000 Behandlungsfälle mit ME/CFS dokumen-
tiert, darunter viele Kinder und Jugendliche.
 Trotz dieser gravierenden Zahlen gibt es bis heute:
- keine zugelassenen Medikamente
-  keine flächendeckenden spezialisierten Versorgungsstruk-

turen
- keine ausreichende Integration in medizinische Ausbildung
-  keine verlässliche soziale Absicherung, die der Schwere der 

Erkrankung entspricht ME/CFS ist seit 1969 von der Weltge-

sundheitsorganisation als neurologische Erkrankung klassi-
fiziert.

Unsere Forderungen:
1.  Eine großangelegte, niedrigschwellige Aufklärungskampa-

gne über ME/CFS durch das Bundesinstitut für Öffentliche 
Gesundheit (BIÖG). 

2.  Die verbindliche Integration von ME/CFS in das Medizinstu-
dium sowie verpflichtende Fortbildungen für Krankenhaus- 
und ambulantes Pflegepersonal.

3.  Eine umfassende Förderung der biomedizinischen ME/
CFS-Forschung, die der Schwere und der hohen Krankheits-
last der Erkrankung angemessen ist.

4.  Der Zugang zu Off-Label-Medikamenten für alle an ME/CFS 
erkrankten Menschen – unabhängig vom Auslöser – ein-
schließlich Kostenübernahme durch die Krankenkassen.

5.  Der Aufbau und die flächendeckende Finanzierung von 
Kompetenzzentren und interdisziplinären Ambulanzen.

6.  Der Ausbau und die Bekanntmachung spezialisierter Fort-
bildungsangebote für Ärztinnen und Ärzte.

7.  Eine ambulante pflegerische Versorgung für ME/CFS-Be-
troffene sowie entlastende Unterstützung ihrer Angehöri-
gen durch psychosoziale Beratung und Hilfe im Alltag.

8.  Die verbindliche Berücksichtigung der Post-Exertionalen 
Malaise (PEM) in den Bewertungskriterien von Gutachte-
rinnen und Gutachtern aller Fachrichtungen.

9.  Die Aufnahme von ME/CFS in die versorgungsmedizinischen 
Grundsätze als Grundlage für die Feststellung des Grades 
der Behinderung. 

Ablaufplan:
Samstag, 09. Mai 2026, 13 - 15 Uhr
Es kommen Betroffene und Angehörige zu Wort, evtl. auch 
Ärzte und/oder Politiker.
Der Ablaufplan wird laufend aktualisiert.
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www.drk.de/testamentsspende
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mit Ihrem  
Testament
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Lösung: Ludwig van Beethoven, deutscher Komponist, 
 * wahrscheinlich 16. Dezember 1770 Bonn, † 26. März 1827 Wien

© ab/DEIKE
751R20R3

Gesucht
Ein musikalischer
Revolutionär
Wer innerhalb einer Stadt 
mehr als 25 Mal umzieht, 
ist wohl kein unkompli-
zierter Typ. Als launenhaft 

galt er, rau und pedantisch: Das Hauspersonal hielt 
es nie lange mit ihm aus, und auch bei den Frauen 
tat sich unser Gesuchter schwer. 1770 als Sohn eines 
Tenors geboren, wurde sein früher Instrumentalunter-
richt streng vom alkoholkranken Vater überwacht. Mit 
sieben gab das Naturtalent sein erstes Konzert. 1792 
zog der Virtuose nach Wien und wurde Schüler Jo-
seph Haydns.
Er erarbeitete sich seinen Erfolg hart, galt als perfek-
tionistisch und gehörte zu den wenigen, die schon zu 
Lebzeiten von ihrer Kunst leben konnten – der Wiener 
Adel machte es möglich. Seine Werke erlangten große 
Popularität: ernst, stimmgewaltig, dramatisch, mit un-
berechenbaren Wendungen. Er war ein Revolutionär, 
der die Wiener Klassik hinter sich ließ, um der Roman-
tik den Weg zu ebnen. Heute fehlt keinem namhaften 
Orchester eine seiner Sinfonien im Standardreper-
toire. Die letzte konnte er leider nicht mehr selbst hö-
ren. Er wäre sicher stolz gewesen, dass sie 158 Jahre 
nach ihrer Uraufführung die Speicherkapazität der CD 
beeinflusste.
Wer ist der Komponist, dessen Name jeder sofort 
nennen kann, wenn nur vier Noten erklingen?
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Herzforschung
rettet Leben!
Ihre Spende hilft im Kampf gegen 

Herzkrankheiten – eines Tages 

vielleicht auch Ihnen. 

Unterstützen Sie uns mit einer Spende!

DE71 5005 0201 0000 9030 00
Spendenkonto

www.herzstiftung.de/spenden

 

Deine Aufgabe:

•  Zustellung von Zeitungen und Briefen in der Nacht

Du bringst als Zusteller mit: 

•  Gültiger Führerschein der Klasse B

•  Gute körperliche Verfassung

•  Hohe Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

Unser Angebot:

• Vergütung mindestens € 14,- pro Stunde

•  Unbefristeter Vollzeitarbeitsplatz

•  40 Wochenstunden bei 6 Arbeitstagen pro Woche

• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

ZUSTELLER FÜR ZEITUNG UND 
BRIEFE (m/w/d)

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG

Tel: 0751 2955 – 1666 
E-Mail: job@suedmail.de 
Website: www.suedmail.de 

Interesse geweckt? 
Dann jetzt bewerben!

STELLENANGEBOTE



Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck, Zahngold, 

Münzen, Orden & Abzeichen 1. & 2. WK
Gold-Macher   seit über 43 Jahren - Telef. Terminvereinb.  

Mo-Sa jederzeit mögl. 
Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85 

Für das Entsorgungszentrum 
des Landkreises Ravensburg in 
Wangen-Obermooweiler suchen 
wir zum frühestmöglichen Zeit-
punkt einen zuverlässigen:

Wiegemeister/
Deponiemitarbeiter (m/w/d)

Werden Sie Teil der Ravensburger-
Entsorgungs-Anlagen Gesell-
schaft mbH, einer 100 %igen Toch-
ter des Landkreises Ravensburg. 

Sie werden im Team folgende abwechslungsreiche und 
vielseitige Tätigkeiten durchführen:

❱  Sie sind erster Ansprechpartner für die Anlieferer
des Entsorgungszentrums.

❱  Sie führen die Eingangskontrolle der angelieferten 
Materialien durch.

❱  Sie führen Ein- und Ausgangsverwiegung der angelie-
ferten Materialien aus, inkl. PC-gestützter Erfassung und 
Abrechnung.

❱  Sie sind mitverantwortlich für Betrieb- und Unterhaltung 
deponietechnischer Anlagen und für die Grünp� ege 
des Außenbereiches.

❱  Sie führen die Aufsicht an der Wertstofferfassungsstation 
und beraten die Anlieferer über die angebotenen Ent-
sorgungsoptionen.

❱  Sie sind bereit spezi� sche Fortbildungen und Schulun-
gen zu absolvieren.

Unsere Erwartungen:

❱  PC-Kenntnisse

❱  Freundliches Auftreten, Zuverlässigkeit, Durchset zungs-
vermögen sowie Team- und Kon� iktfähigkeit

❱  Führerschein Klasse 3 (B)

❱  Die Bereitschaft auch teilweise am Samstagvormittag zu 
arbeiten

❱  Eine Ausbildung in einem handwerklichen Beruf wäre 
von Vorteil

Wir bieten Ihnen einen sicheren, langzeitorientierten 
Arbeitsplatz mit geregelten Arbeitszeiten. 

Bewerben Sie sich jetzt unter: 
Kurt Hinder GmbH  I  jobs@hinder-tiefbau.de
Kammermoosstr. 22  I  88339 Bad Waldsee 

Die Anstellung erfolgt bei der Kurt Kinder GmbH, die im 
Auftrag der REAG die Personalgestellung übernimmt.

GESCHÄFTSANZEIGEN


